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Jongliertage der Universität Bielefeld vom 11. bis zum 13. Mai

Bereits zum zweiten Mal veranstaltet der Allgemeine Studierendenausschuss (AStA) der Universität Bielefeld 
in Zusammenarbeit mit der Jongliergruppe des Hochschulsports den "Antigravitationskongress".

Vom 11. bis zum 13. Mai gilt es, der Schwerkraft etwas entgegen zu setzen. In den ersten beiden Tagen des 
Kongresses wird es tagsüber eine Vielzahl von Workshop in den verschiedensten Jonglierdisziplinen wie 
Keulen, Poi, Diabolo, Bälle und Passing geben, bei denen sowohl Anfänger_innen als auch Fortgeschrittene 
auf ihre Kosten kommen.

"Jonglieren ist viel mehr als nur Sport oder Spaß. Hier wird Körper und Geist vereint“, so Christine Oymann, 
Leiterin der Hochschulsportgruppe Jonglieren.

Am 12. Mai gibt es dann im Anschluss an die Workshops ab 20.00 Uhr eine "Lange Nacht der Jonglage" in  
der zentralen Halle oder bei gutem Wetter auf dem Außengelände der Universität Bielefeld. Auch hier stehen 
Spaß und Erfahrungsaustausch im Mittelpunkt. Wer schon immer mal jonglieren, Akrobatik, Einradfahren 
oder Seiltanz ausprobieren wollte oder auch nur zuschauen möchte, ist herzlich eingeladen.

Sowohl bei den Workshops als auch bei der "Langen Nacht der Jonglage" ist der Eintritt frei.

Den  Höhepunkt  des  Antigravitationskongresses  wird  eine  spektakuläre  Varieté  Show im  Alarm!Theater 
bilden. 

"Wir sind sehr glücklich, eine so vielfältige und atemberaubende Show auf die Beine gestellt zu haben“, sagt  
Christian Müller, Kulturreferent des AStA.

Ab 19.30Uhr präsentieren über ein Dutzend internationale, nationale und lokale Künstler_innen einen "Abend 
aus der Wundertüte". Unter anderem wird Felix Feldmann erwartet, der auf der Rotterdamer Zirkusschule 
sein  artistisches  Studium absolvierte,  sowie  Jacob  Stein  Sharpe  aus  den USA,  der  zu den Weltklasse 
Diabolospielern gehört und eine Bronze Medaille im Cirque du Domain holte. Verzaubert wird das Publikum 
mit Darbietungen aus den Bereichen Jonglage, Luft- und Bodenakrobatik, Theater, Musik und Tanz. Der 
Eintritt für die Varieté Show beträgt 10 Euro bzw. 7 Euro für Studierende. 

Weitere Infos sind in Kürze im Internet zu finden: www.asta-bielefeld/antigrav
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